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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Marklkofen V : SV Bonbruck II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Eschle und Frischmann in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Marklkofen V am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:17 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 LA Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) Partie gegen den SV Bonbruck II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Eschle und Frischmann, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Nöbauer /
Winkler ihren Gegnern Kiefl / Dzionsko letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. 11:7, 9:11, 13:11, 5:
11, 11:7 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Eschle / Frischmann und Schubert /
Aigner den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Nöbauer gegen
Alfons Kiefl hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Martin Winkler verlor
nachfolgend sein Spiel gegen Hans Schubert unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Alois Eschle überzeugte im Einzel gegen Günter Aigner, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Keine Chancen ließ Alexander Frischmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Peter
Dzionsko. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Marklkofen V und des SV Bonbruck II. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael
Nöbauer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hans Schubert verlor. Das Einzel
zwischen Martin Winkler und Alfons Kiefl endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Peter Dzionsko kam Alois Eschle nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Im nun folgenden entscheidenden Einzel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Frischmann den
Gastspieler Günter Aigner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV Marklkofen V verließ
nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Marklkofen V am 16.12.2022 gegen den SC Postau II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.12.2022
gegen den TV Reisbach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Marklkofen V

Doppel: Nöbauer / Winkler 0:1, Eschle / Frischmann 1:0 
Einzel: M. Nöbauer 0:2, M. Winkler 1:1, A. Eschle 2:0, A. Frischmann 2:0 

 SV Bonbruck II
Doppel: Kiefl / Dzionsko 1:0, Schubert / Aigner 0:1 
Einzel: H. Schubert 2:0, A. Kiefl 1:1, P. Dzionsko 0:2, G. Aigner 0:2
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